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Karlsruher Zeitung .
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Amtlicher Theil .
Seine Königliche Hoheit der Grotzh -rzog haben

»nter 'm 28 . November 1889 gnädigst geruht , dem Prrvat -
dozenten Dr . zur . Cäsar Barazetti an der Universität
Heidelberg den Charakter als außerordentlicher Professor
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Belgi¬
schen Legationssekretär 2 . Klasse Grafen Du CH astel
de la Howardies das Ritterkreuz 1 . Klasse Höchst-

ihres Ordens vom Zühringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Dragoman des
Kaiserlichen Generalkonsulats Sansibar , SelimMichalla ,
das Ritterkreuz 2 . Klasse Höchstihres Ordens vom Zäh¬
ringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden, Höchstihrem Hofmarschall ,
dem Grafen von ÄndlawiHomburg , die unterthänigst
nachgesuchte Erlaubniß zur Annahme und zum Tragen
des ihm von Seiner Majestät dem Schah von Persien
verliehenen Großkreuzes des Persischen Sonnen - und
Löwen -Ordens zu ertheilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
unter 'm 28 . November 1889 gnädigst geruht , die Post¬
praktikanten Ferdinand Duffing von Baden - Baden ,
Karl Hoher von Eschede und Paul Georg Spill¬
hagen von Potsdam , die beiden Letzteren unter Vor¬
behalt ihrer Staatsangehörigkeit , zu Postsekretären zu
ernennen .

Durch Allerhöchste Kabinets -Ordres vom 19 . November
d - I - ist Folgendes bestimmt :
Infanterie - Regiment Graf Barfuß (4 . Westfäl . ) Nr . 17 :

Abich , Vicefeldwebel vom Landwehr - Bezirk Frank¬
furt a . M . , —

Brandes , Vicefeldwebel vom Landwehr - Bezirk I
Braunschweig , - zu Secondelieutenants der Reserve be¬
fördert .
4 . Badisches Infanterie - Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 :

Spielmanns , Vicefeldwebel vom Landwehr - Bezirk
Gumbinnen , zum Secondelieutenant der Reserve befördert .

Artillerie -Depot Karlsruhe :
Thölen , Hauptmann n In suito des Garde - Fuß -

Artillerie Regiments , unter Entbindung von der Stellung
als Vorstand und unter Beförderung zum Major , als
etatsmäßiger Stabsoffizier in das Westfälische Fuß -
Artillerie -Regiment Nr . 7 versetzt .

Pelchrzim , Hauptmann und Kompagniechef vom
Garde - Fuß - Artillerie - Regiment > unter Stellung ü In suite
desselben, zum Vorstand ernannt .

Fortifikation Neubreisach :
Beyer , Hauptmann und Jngenieuroffizier vom Platz

in Neubreisach , zum Major befördert .
Durch Verfügung des Königlichen Kriegsministeriums

vom 13 . November d . I . ist Folgendes bestimmt :
Artillerie - Depot Karlsruhe :

Lähn , Zeughauptmann , zur Depotverwaltung der
Artillerie - Prüfungskommission —

Schneider , Zeugpremierlieutenant vom Artillerie¬
depot in Spandau , zum Artillerie - Depot in Karlsruhe —
versetzt.

Artillerie - Depot Rastatt :
Schömberg , Zeuglieutenant , zum Artillerie -Depot in

Spandau versetzt.

Nichtamtlicher Theit . -
Karlsruhe , den 3 . Dezember .

In Manchester ist gestern die Jahreskonferenz des
nationalen Verbandes der liberalen Vereine unter dem
Vorsitz des Earls of Aberdeen eröffnet worden . Die
Konferenz dient dem doppelten Zweck , das Band der
Einigkeit unter den oppositionellen Liberalen fester zu
knüpfen und das Parteiprogramm in zeitgemäßer Weise
zu erweitern ; besonders handelt es sich um die Fest¬
setzung des Parteiprogramms nach det sozialpolitischen
Seite hin . Man hat bei den letzten Ersatzwahlen die
Wahrnehmung gemacht , daß die liberale Wählerschaft es
müde wird , immer die Herstellung von Home -Rule als
den Kernpunkt der oppositionellen Parteipolitik verkündi¬
gen zu hören , und begehrt von der Partei , daß sie nicht
ihre gesummte Aufmerksamkeit auf das irische Problem
richte , sondern auch zu denjenigen Fragen , die den eng¬
lischen Wähler unmittelbarer berühren , als die Art der
Lösung der irischen Frage , genauere Stellung nehme . Von

dem radikalen Flügel der liberalen Partei ist eine Reihe
weitgehender Forderungen in Bezug auf die Aufhebung
von Eingangszöllen , die Unentgeltlichkeit des Elementar¬
unterrichts , die Befugnisse der grafschaftlichen und muni¬
zipalen Räthe , die Reform des Steuersystems , die Or¬
ganisation der Gemeindebehörden , die Verkürzung der
Arbeitszeit in den Staatsanstalten ausgestellt worden , und
obgleich Gladstone die Erörterung dieser Forderungen zum
Theil lieber auf eine spätere Zeit verschoben sähe , um
Meinungsverschiedenheiten im oppositionellen Lager zu
vermeiden , so ist er doch genöthigt , ihnen so weit als
möglich Rechnung zu tragen , damit die Radikalen wieder
fester an das Gros der Partei gefesselt werden . Was
an dem liberalen Parteitag in Manchester am meisten
interessirt , ist die Stellung Gladstone 's zu diesen Forde¬
rungen des linken Parteiflügels . Wir werden darüber
bald Näheres hören . Jedenfalls ist es bemerkenswerth ,
daß im Lande der unausgesetzte Streit um die Lösung
der irischen Frage wachsendes Unbehagen und das drin¬
gende Ver angen hervorgerufen hat , die Gladstone 'sche
Partei möge über Irland England nicht vergessen .

Aus Abyssinitk liegt die Nachricht vor , daß Mangascha
und Ras Alula die Stadt Adua zurückerobert und die
dort zurückgelassene Besatzung des Menelik '

schen Heeres
niedergemacht haben . In Italien ist man hauptsächlich
an der Frage interessirt , ob und in wie weit dieses Er¬
eigniß eine Rückwirkung auf die Stellung des italienischen
Expeditionscorps haben werde . Ein Privattelegramm aus
Rom bezeichnet es als möglich, daß das italienische Heer
zur sofortigen Besetzung von Gura und der Mareh -Linie
schreiten werde . Ein solcher Beschluß dürfte kaum gefaßt
werden , che nähere Miltheilungen aus Massauah ein -
treffen . Wenn die Einnahme Aduas einen größeren Ein¬
fluß auf die Situation in Abyssinien äußern sollte , so
würde allerdings der italienisch - abyssinische Vertrag seine
Wirkung zu üben haben ; aber sie scheint an der That -
sache , daß Menelik Herr der Lage ist , nicht viel zu
ändern . Menelik war auf weitere Kämpfe in Tigre , die
der Befestigung seiner Herrschaft voranzugehen haben ,
gefaßt , und er dürfte nach Allem , was man in letzter
Zeit gehört hat , in der Lage sein , Mangascha die Spitze
zu bieten . Der Fall Aduas ist nach der gestern mit -
getheilten Depesche darauf zurückzuführen , daß die von
Menelik nach dem bedrohten Punkte entsandte Hilfs¬
mannschaft zu spät dort eintraf ; es wird Mangascha
aber kaum gelingen , sich im Besitze der eroberten Position ,
die von der schwachen Garnison trotz ihres verzweifelten
Widerstandes nicht gehalten werden konnte , zu behaupten .

Deutschland .
* Berlin , 2 . Dez . Seine Majestät der Kaiser ist

gestern Nacht 1 ' / , Uhr im Neuen Palais angekom¬
men . Um IN/ , Uhr Vormittag empfing Allerhöchst -
derselbe den Oberstallmeister v . Rauch , hörte um 12 Uhr
den Vortrag des Staatsministers Or . v . Boetticher unter
Zuziehung des Architekten Wallot über das Projekt des
Kuppelaufbaues auf dem Reichstagsgebäude und nahm
um 12 ^Z Uhr die Monatsrapporte der Leib -Regimenter ,
Kompagnien , Schwadronen und Batterien entgegen . Heute
Vormittag um 10 Uhr hörte der Kaiser den Vortrag des
vr . Lucanus vom Civilkabinet .

— Es gilt jetzt als feststehend , daß Seine Majestät
der Kaiser am 8 . Dezember in Worms eintrifft , um
das dortige Spiel - und Festhaus zu besichtigen und der
Aufführung des Herrig ' schen Volksschauspiels „ Drei Jahr¬
hunderte am Rhein " beizuwohnen .

— Nach einer Meldung aus Palermo ist Ihre Majestät
die Kaiserin Friedrich mit den Prinzessinnen -Töchtern
heute Vormittag dort eingetroffen .

— Heute Mittag um 12 Uhr fand die Eröffnung des
Museums für Naturkunde in Gegenwart Ihrer
Majestäten des Kaisers und der Kaiserin , des Erb¬
prinzen von Meiningen und seiner Gemahlin , der Prin¬
zessin Friedrich Karl , der Prinzen des Königlichen Hauses
sowie sämmtlicher Minister , des Generalfeldmarschalls
v . Blumenthal , des Grafen Waldersee und zahlreicher
wissenschaftlicher Notabilitäten statt . Kultusminister von
Goßler wies in längerer Rede auf die Bedeutung des
Instituts , die Fürsorge der Hohenzollern für die Wissen¬
schaft und die im Museum niedergelegten wissenschaft¬
lichen Leistungen hin und gedachte besonders der Rei¬
senden und deren Sammlungen , ferner der Erzherzog -
Stephan -Sammlung von Schloß Schaumburg , welche
durch die hochherzige Entschließung eines edlen Mannes
(des nationalliberalen Abgeordneten Rumpfs in Hannover )
und der Erbinnen seiner Gesinnung dem Mineralogischen
Museum als besondere Zierde überwiesen sei. Der Ver¬
waltungsdirektor Beyrich , Professor der Mineralogie ,
erbat die Erlaubniß des Kaisers zur Eröffnung . Der

Rektor der Universität , Hinschius , brachte da - Hoch auf
den Kaiser aus . Dann besichtigten die Kaiserlichen Maje¬
stäten das Museum unter Führung von Professor Möbius .
Der Saal war prachtvoll dekorirt .

— Der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes , Graf
Herbert v . Bismarck , ist aus Friedrichsruh hierher
zurückgekehrt .

— Der deutsche Botschafter in Paris , Graf Münster ,
ist heute aus der französischen Hauptstadt mit Urlaub
nach Hannover abgereist . (Graf Münster beabsichtigt ,
an den Sitzungen des Provinzialausschusses in Hannover
theilzunehmen . ) Er wird etwa vierzehn Tage von Paris
abwesend sein und in dieser Zeit die Botschaft von dem
Geschäftsträger v . Schön geleitet werden .

— Der türkische General Hobe Pascha ist gestern aus
Konstantinopel hier eingetroffen . Bereits gestern Abend
wurde derselbe , wie die „ Kreuzzeitung " berichtet, von den
Kaiserlichen Majestäten im Neuen Palais empfangen und
mit einer Einladung zur Abendtafel beehrt . Heute Nach¬
mittag wird der Pascha die Ehre haben , dem Kaiser die
vom Sultan der Königlichen Familie geschenkten Pferde ,
welche in dem königlichen Marstall in der Dorotheenstraße
untergebracht sind, vorzuführen .

— Der „Reichsanzeiger " meldet , daß Seine Majestät
der Kaiser die vom Provinzialausschuß der Provinz Posen
vollzogene Wahl des Geh . Regierungsraths Grafen v.
Posadowsky - Wehner zum Landesdirektor der Provinz
Posen bestätigt hat .

— Der bekannte konservative Abgeordnete und Land¬
rath von Gerlach ist gestorben .

— Den telegraphischen Bericht über die heutige Reichs¬
tagssitzung haben wir dahin zu ergänzen , daß zur
zweiten Lesung der Bankvorlage außer den in voriger
Nummer unseres Blattes namhaft gemachten Herren noch
der Staatssekretär v . Boetticher sprach . Der Minister
betonte , das Reich würde bei Feststellung der Bedingun¬
gen für die Reichsbank auch die Interessen der Bank¬
antheilseigner wahren müssen, und bat , es beim Vorschläge
der verbündeten Regierungen zu belassen. Die nament¬
liche Abstimmung ergab die Ablehnung des bekannten An¬
trages von Huene mit 110 gegen 94 Stimmen und die
unveränderte Annahme der Regierungsvorlage
mit großer Majorität .

— Dem Reichstage ist heute ein neues Weißbuch
über den Aufstand in Ostafrika zugegangen . Dasselbe
umfaßt acht Aktenstücke , deren Abfassung in die Zeit vom
16 . Oktober bis zum 17 . November dieses Jahres fällt .
Eröffnet wird die Reihe der Aktenstücke durch einen Be¬
richt des stellvertretenden Reichskommissars Freiherrn v .
Gravenreulh vom 16 Oktober , der die allgemeinen Ver¬
hältnisse an der Küste schildert und Mittheilungen über
die Stellungnahme Buschiri 's mit den Mafitis in Dunda
enthält . Sodann folgt ein Bericht des Majors Wißmann
über dessen Expedition nach Mpwapwa mit Nachrichten
über Emin Pascha und Stanley . Darauf folgt wieder
ein Bericht des Freiherrn v . Gravenreuth vom 1 . No¬
vember über den Sieg über Buschiri und die Mafitis
bei Jombo in der Nähe von Bagamoyo . Ein weiterer
Bericht des Majors Wißmann meldet die Anlage einer
befestigten Station in Mpwapwa , schildert den Rückmarsch
nach der Küste und die Ankunft in Bagamoyo . Es
schließen sich hieran vier kurze telegraphische Berichte
Wißmanns vom 9 . 10 . , 11 . und 17. November betreffend
die Besetzung von Saadani , die Einnahme befestigter
Positionen der Wasaguha , die Einnahme eines Rebellen¬
lagers nordwestlich von Pangani und endlich die Be¬
strafung von Kipumbwe und die Unterwerfung von ganz
Wasaguha .

— Die amtlichen Berichte über die Lage der
Bergarbeiter , die aus Anlaß des großen Ausstandes
im Frühjahr dieses Jahres auf besonderen Befehl Seiner
Majestät des Kaisers eingefordert waren , sind der Central¬
stelle in Berlin zugegangen . Hiesige Blätter melden , daß
dem preußischen Landtage das gesammte Material der
Ermittelungen zur Kenntnißnahme unterbreitet werden
wird . Zweifel , die in dieser Beziehung erhoben wurden ,
könnten nicht als begründet erachtet werden . Sie seien
vielleicht veranlaßt durch die Thatsache , daß die allerdings
vielfach verbreitete Ansicht, der Reichstag werde mit dieser
Angelegenheit befaßt werden , nicht in Erfüllung gegangen
ist . Als im Reichstage darüber gesprochen wurde , erklärte
Staatssekretär v . Boetticher dem betreffenden Redner , daß
es sich hier um eine preußische Angelegenheit hanvle .

— Im Königsbau fand heute Abend die Eröffnungs¬
aufführung von lebenden Bildern aus Afrika zum
Besten der Erbauung eines deutschen Krankenhauses
in Sansibar statt Ihre Majestäten der Kaiser und
die Kaiserin wohnten während zwei Stunden mit dem
Erbprinzen und der Erbprinzessin von Meiningen der
Aufführung bei .



— Die „ Nordd . Allgem . Ztg .
" berichtigt die Nuchricht

des „ Berl . Tagbl .
" über eine Monopolisirung des Koh¬

lenhandels in Oberschlesieu dahin , daß die dorti¬

gen fiskalischen Werke stets bemüht gewesen seien , einen

möglichst großen Theil ihrer Förderung an solide Abneh¬
mer direkt zu verkaufen . So habe die Königsgrube nicht
etwa mit drei , sondern mit 8 Firmen abgeschlossen . Die

Königin - Luisengrube verkaufe direkt an Gasanstalten ,
Coaksbereitungsanstalten , Hüttenwerke und Fabriken . Die

amtliche Lohnstatistik über die fiskalischen Gruben für das
dritte Vierteljahr des laufenden Jahres ergebe , daß der

Durchschnittsverdienst für die Schicht von 2,91 Mark auf
3,41 Mark , also um mehr als 17 Proz . , und das noch
bei verkürzter Dauer der Schicht gestiegen ist . Hier
kämen zum ersten Male die Lohnaufbesserungen voll zur
Geltung , welche infolge der Lohnbewegung im Frühjahr
eingetreten sind .

Halle , 2 . Dez . Der gestern hier abgehaltene national¬
liberale Parteitag für die Provinz Sachsen war von
etwa 800 Personen besucht . Das Ehrenpräsidium führte
der Abg . v . Benda , den Vorsitz Professor Friedberg .
Der Abg . Böttcher - Waldeck gab eine Uebersicht über die

Geschichte der nationalliberalen Partei , welche die liberalen

Prinzipien stets den nationalen Gesichtspunkten unter¬

stelle , und rechtfertigte die Stellung der Partei zum Kartell ,
zum Sozialistengesetz und zur Sozialpolitik . Der Bice -

präsident des Reichstags , v . Buhl , erörterte die Stellung
der Partei zu den Steuerfragen . Friedberg führte die
Punkte aus . welche die Nationalliberalen vom Freisinn
trennen , und betonte , daß die wirthschaftlichen Fragen
keine Parteisachen seien . Sämmtliche Redner betonten ,
daß das Zusammengehen der Partei mit den Freisinnigen
auf absehbare Zeit ausgeschlossen sei . Die Versammlung
schloß mit einem begeisterten Hoch auf Seine Majestät
den Kaiser .

Weimar , 2 . Dez . In dem Prozesse gegen den Rechts¬
anwalt vr . Harmening wegen Beleidigung Seiner

Hoheit des Herzogs von Coburg - Gotha durch die
Druckschrift „ Wer da ? " wurde l) r. Harmening zu einer
sechsmonatlichen Festungshaft und in die Kosten verur -

theilt , auch die Vernichtung der Druckschrift ausgesprochen .

München , 2 . Dez . Die „ Neuest . Nachr .
" schreiben : „ Die

kirchenpolitischen Angelegenheiten in Bayern
haben in der letzten Zeit sowohl die römische wie die
deutsche Presse lebhaft beschäftigt . Bei diesem Anlaß sind
eine Reihe unrichtiger Mittheilungen aus römischen Zei¬
tungen in deutsche übergegangen , u . a . die Nachricht ,
Papst Leo XIII . beabsichtige zur Klärung der Verhältnisse
einen Prälaten als Spezialgesandten nach München zu senden ,
und die Nachricht der „ Fanfulla "

, der Papst habe ein Hand¬
schreiben an Seine Königliche Hoheit den Prinz -Regenten
gerichtet . Wir haben sofort mit Rücksicht auf die im
Vatikan wohlbekannten thatsächlichen Verhältnisse die
Richtigkeit dieser Meldung bezweifelt und sind nach ein -

gezogenen Erkundigungen an maßgebender Stelle in der

Lage , mitzutheilen , daß hier von derartigen Schritten der
Kurie nichts bekannt ist .

"

Schweiz .
Bern , 2 . Dez . Die Konferenz zur Entwerfung eines

Staatsvertrags über die Rheinregulirung tritt am
9 . d . Mts . in Feldkirch zusammen .

Velterreich -Ungsrn .
Wien , 2 . Dez . Seine Majestät der König von

Dänemark erwiderte heute den Besuch des Grafen
Kalnoky durch einen Gegenbesuch . — Die „ Pol . Korr . "

bezeichnet die Nachrichten von dem bevorstehenden Rück¬
tritt des Statthalters von Galizien , Grafen Badeni ,
sowie von der eventuellen Absicht der Regierung , den
Reichsrath aufzulösen , auf Grund von Mittheilungen
aus kompetenter Quelle als ungeheuerliche und phanta¬
stische Erfindungen . — Morgen tritt der Reichsrath
zusammen . Ein von den Vertrauensmännern des Klubs
der Rechten ausgegebenes Communiquö erklärt , die ge¬
stern und heute abgehaltenen gemeinsamen Besprechungen
ergäben die Uebereinstimmung aller Fraktionen der Rech¬
ten in der Auffassung der gegenwärtigen politischen Lage
und bezüglich ihrer Thätigkeit in der bevorstehenden
Session . — Aus Pest wird gemeldet , daß im ungari¬
schen Abgeordnetenhaus bei der Berathung über
den Etat für das Ministerpräsidium Coloman Tisza die
Angriffe der Opposition zurückwies und den Schlußan¬
trag der äußersten Linken auf Vorlegung eines Gesetz¬
entwurfs über die Jnartikulirung der Eidesformel für
die Minister bekämpfte . Tisza bezeichnet « es als un¬
patriotisch , daß die äußerste Linke seine Erklärungen hin¬
sichtlich der Pariser Ausstellung absichtlich falsch inter -
pretirte , und fügte hinzu , er bedauere , der Opposition
nicht so bald seine Demission in Aussicht stellen zu können .
Horvath (Rechte ) konstatirte , daß die Majorität von einer
Ministerkrisis absolut keine Kenntniß gehabt habe . Der
Wunich der Opposition sei es lediglich , die Aufregung in
Permanenz zu erhalten und für die Reformarbeit jedes
unbefangene Urtheit unmöglich zu machen .

Italien .
Rom , 2 . Dez . Wie verlautet , hält der Papst am

16 . oder l9 . d . Mts . ein geheimes Konsistorium und am
19 . oder 22 . ein öffentliches ab , in welchem die russischen ,
dann einige französische Bischöfe und wahrscheinlich auch
der Erzbischof von München konsekrirt werden . Gegen
Ende Dezember wird eine Encyklika erscheinen , welche
sich vermuthlich über die sozialen Pflichten verbreiten
wird . — Der Kriegsminister legte der Kammer einen
Gesetzentwurf vor , in welchem er einen außerordentlichen
Kredit von 1 */ , Millionen Lire zur Fabrikation des
neuen Gewehrpulvers in der Pulverfabrik zu Terni ,
ferner einen außerordentlichen Kredit von 10600000 Lire
auf Grund des Gesetzes vom 2 . Juli 1885 über die

Landesvcrtheidigung fordert . Der Marinemiklister legte
einen Gesetzentwurf vor , wodurch er ermächtigt wird ,
das Ausgabebudget pro 1889,90 um 3H", Millionen Lire j
zum Ankauf von Steinkohlen und um 1 * / , Millionen Lire l

zur Beschaffung von Munition neuen Musters zu über - !
schreiten . Die Gesetzentwürfe wurden der Budgetkommission
überwiesen .

Frankreich .
Paris , 2 . Dez . In der Deputirtenkammer be¬

antwortete der Minister des Auswärtigen heute die An¬

frage des Abgeordneten Hubbard über die Ereignisse in
Brasilien . Neue Aufschlüsse gewährten seine Antwort

nicht . Er erklärte , den eingegangenen Depeschen zufolge
sei die Ordnung iu Brasilien nicht gestört worden . In
den einzelnen Provinzen sei die Republik ausgerufen
worden . Die neue , provisorische Regierung habe ver¬

sprochen . alle Interessen zu schützen und die von der

kaiserlichen Regierung eingegangenen Verpflichtungen zu
achten . Sie sei mit dem französischen Geschäftsträger in

Verkehr getreten und die dem letzteren ertheilte Weisung ,
die guten Beziehungen , die Frankreich mit der Regierung
des Kaisers unterhalten , fortzusetzen , sei von der neuen
Regierung mit großer Befriedigung ausgenommen worden .
(Aus der Rede Spullers scheint hervorzugehen , daß die
am vorigen Sonntag von New - Jork aus verbreitete

Nachricht , Frankreich habe die brasilianische Republik an¬
erkannt , unrichtig war .) Die Kammer setzte heute die

Wahlprüfungen fort und beschloß wegen der Borgänge
bei der Wahl des Republikaners Lorceau eine Unter¬

suchung zu eröffnen .

Großbritannien .
London , 2 . Dez . In der Jahreskonferenz der liberalen

Vereine zu Manchester hielt Gladstone heute eine Rede ,
in welcher er an den Rücktritt des Ministeriums in 1880
erinnerte , welches es dem Auslande gegenüber unter Dul¬

dung der Unterdrückungen an Sympathie habe fehlen
lassen . Die parlamentarische Opposition müsse dem Mi¬

nisterium gegenüber Langmuth üben und den Handlungen
desselben eine wohlwollende Auslegung geben . Auch die

jetzige Opposition sei in den letzten drei Jahren von die¬

sem Grundsatz geleitet . Ueberdies glaubte dieselbe im

ganzen Vorgehen des Ministeriums eine Annäherung an
die Prinzipien der englischen Politik ( !) erblicken zu müssen .

Jndeß sei zu beklagen , daß Lord Salisbury die beiden

Posten des Premiers und des Staatssekretärs des Auswärti¬

gen in seiner Hand vereinige . Für die liberale Partei
sei jetzt der Zeitpunkt gekommen , wo sie bezüglich der

auswärtigen Angelegenheiten die nämliche Wachsamkeit
anwenden müsse , die in den Jahren 1876 bis 1880 von

ihr geübt worden sei . Anläßlich der Vorgänge auf Kreta

sei eine große Unzufriedenheit entstanden , während sich
in Armenien Dinge zugetragen , worauf die Aufmerksam¬
keit des englischen Volkes gelenkt werden müsse . Er

hoffe , daß die Regierung diese Thatsachen , wobei es sich
um das Eigenthum , um Menschenleberi und um die Ehre
der Frauen handle , nicht beschönigen und sich weder

durch Apologien noch Ausflüchte , nach welchen die Dinge
als innere Angelegenheiten behandelt würden , Hinhalten
lassen werde . Auf den Kernpunkt der Fragen , mit denen

sich die Jahreskonferenz zu beschäftigen hat , ist Gladstone
also in dieser Rede noch nicht eingegangen .

Nmrrrka .
Washington , 3 . Dez . (Tel . ) Der Marinesekretär

empfiehlt in seinem Jahresbericht den Bau von zwei
Kriegsschiffen , von zwanzig Panzerschiffen für die Küsten -

vertheidigung und von drei K inonenbooten '
, von denen

jedes Tausend Tonnen Tragkraft haben soll . Er befür¬
wortet ferner den Bau von fünf Torpedobooten erster
Klasse . Von den Kriegsschiffen sollen acht für den
Stillen Ozean , zwölf für den Atlantischen Ozean be¬

stimmt sein . Für die Bedürfnisse der Marine im Jahre
1890 wird die Summe von 25 599 253 Dollars aus¬

geworfen .

Badischer Landtag .
I Karlsruhe , 3 . Dez . 6 . öffentliche Sitzung der

Zweiten Kammer unter dem Vorsitze des Präsidenten
La m ey .

Am Regierungstische : Staatsminister l) r . Turban ,
Geheimerath vr . Hardeck . später Ministerialdirektor
Geheimerath Eisenlohr , Geh . Referendär Frey , Geh .
Referendär Wielandt , Ministerialrath Bechert und
Ministerialrath Buchenberger .

Der Präsident gibt nach Eröffnung der Sitzung dem
Hause Kenntniß :

1 . von einer Mittheilung des Präsidenten des Großh .
Staatsministeriums betreffend die Denkschrift der Großh .
Oberrechnungskammcr über die Ergebnisse der Rechnungs -
abhör und von einer Zuschrift des Präsidenten des Großh .
Staatsministeriums , womit die Rechnungen über Aus¬
gaben und Einnahmen der Oberrechnungskammer für
für 1887 und 1888 nebst Beilagen mitgetheilt werden .

Beide Mittheilungen gehen an die Budgetkommission .
2 . Gibt der Präsident eine Einladung der Gesellschaft

Frohsinn bekannt und
3 . schließlich die Gesuche der Abgg . Krafft und v . Buol

um einen 14tägigen bezw . lOtägigen Urlaub , behufs
Theilnahme an den Reichstagsverhandlungen , welcher ge¬
nehmigt wird .

Das Sekretariat gibt den Einlauf folgender Petitio¬
nen bekannt :

1 . Bitte des Gemeinderaths der Stadt Eberbach , die
Verlegung des Steuerkommifsärdienstes betreffend , und
2 . Bitte des Gemeinderaths der Stadt Eberbach und der
weiter betheiligten Gemeinden des Amtsbezirks , die Ver¬
legung der Straße von Eberbach nach Unterdielbach ,
bezw . die Verbesserung der Landstraße Nr . 150 von

Mudau nach Eberbach betr . , beide Petitionen übergeben
von dem Abg . Knecht .

3 . Bitte der Stadt Schopfheim : Die Besteuerung des
als Haustrünk verwendeten Branntweins betr . , übergeben
von dem Aba . Weygoldt .

4 . Eine Bitte in gleichem Betreff , für die Stadt Frei¬
burg und die Gemeinden Saig , Sexau , Siensbach , Wasser
und Wies , übergeben von dem Abg . Blankenhorn .

5 . Eine Bitte in gleichem Betreff , für die Gemeinde
Wollbach , übergeben von dem Abg . Dreher .

6 . In gleichem Betreff ist eine Bitte der Gemeinde
Unterglotterthal unmittelbar eingelaufen .

7 . Endlich ist eingelaufen eine Bitte des Christian
Kratt in Kork um Zubilligung einer Entschädigung und
um Versorgung .

Die Petitionen werden mit Ausnahme derjenigen un¬
ter 2 , welche an die Kommission für Eisenbahnen und
Straßen geht , der Petitionskommission zugewiesen .

Der Präsident gibt hierauf dem Hause Kenntniß
von einer von den Abgg . Muser , Vogelbach und Schmitt
Unterzeichneten Interpellation , lautend :

Billigt die Großh . Regierung die dem Reichs¬
gesetze gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der
Sozialdemokratie vom 21 . Oktober 1878 und dem

badischen Gesetze vom 21 . November 1867 , das Ver¬
eins - und Versammlungsrecht betreffend , von den
Polizeibehörden zu Theil gewordene Anwendung ,
oder ist die Großh . Regierung geneigt , die Polizei¬
behörden mittelst einer an diese zu erlassenden Wei¬
sung zu einer gesetzmäßigen Handhabung der betr .
Gesetze anzuhalten ?

Der Präsident bemerkt , daß diese Interpellation
geschäftsordnungsgemäß der Großh . Regierung mitgetheilt
werde .

Zu der heutigen Tagesordnung übergehend , schlägt der
Präsident zunächst zu Ziffer 4 der Tagesoranung :
Berathung über die geschäftliche Behandlung der ge¬
druckt vorliegenden Gesetzentwürfe , vor , bezüglich der
beiden Entwürfe über die Vereinigung der Gemeinden
Güntersthal und Haslach mit der Stadtgemeinde Frei¬
burg nach Erledigung der heutigen Tagesordnung der
Dringlichkeit wegen alsbald im Plenum die erste Lesung
vorzunehmen , die weiteren Entwürfe dagegen , u . zwar be¬
treffend einige Abänderungen und Ergänzungen des Po¬
lizeistrafgesetzbuchs und die Verwendung von Zuchtfarreu
einer Kommission zu überweisen .

Das Haus ist damit einverstanden .
In Abänderung der Tagesordnung erfolgt nunmehr

zunächst die Berathung über den Bericht der Budget¬
kommission über die Rechnungsnachweisungen des Großh .
Ministeriums des Innern für 1886/87 . Namens der
Budgetkommission erstattet der Abg . Gönner Bericht
über die Ausgabetitel im ordentlichen Etat l . Ministerium ,
II . Landeskommissäre , lll . Verwaltungsgerichtshof , lV .
Verwaltungshof , V . Gcnerallandesarchiv , VI . Ober -

aichungsamt , VIl . Rheinschifffahrtsbehörden , VIII . Bezirks -

Verwaltung und Polizei , IX . Allgemeine Sicherheits¬
polizei , X . Milde Fonds und Armenanstalten , XU . Porto ,
Fracht und Telegraphenkosten , XX . Allgemeiner Re¬
munerationsfond , XXI . Verschiedene und zufällige Aus¬
gaben ; ferner über die Ausgabetitel im außerordentlichen
Etat , V . Generallandesarchiv , VI . Oberaichungsamt ,
VII . Rheinschifffahrtsbehörden , Vlll . Bezirksverwaltung
und Polizei , X . Milde Fonds und Armenanstalten und
außerdem über die Einnahmen im ordentlichen Etat ,
Tit . 1 . Bezirksverwaltung und Polizei . Diese sämmt -

lichen Titel , zu welchen Niemand das Wort ergreift ,
werden nach dem Anträge der Budgetkommission durch
Beschluß des Hauses für unbeanstandet erklärt .

Ebenso wurden für unbeanstandet erklärt : die Rechnungs¬
nachweisungen des gleichen Ministeriums bezüglich der
Ausgabetitel XI . , Heil - und Pflegeanstalt Pforzheim im
ordentlichen und außerordentlichen Etat , desgleichen XIl . ,
Heil - und Pflegeanstalt Jllenau , XIII . Heil - und Pflege¬
anstalt bei Emmendingen und XIV . Polizeiliches Arbeits¬
haus , sowie bezüglich der Einnahmetitel II . , Heil - und
Pflegeanstalt Pforzheim im ordentlichen Etat , 111 . Heil -
und Pflegeanstalt Jllenau im ordentlichen Etat , V . Po¬
lizeiliches Arbeitshaus im ordentlichen Etat und IV . Heil -
und Pflegeanstalt bei Emmendingen im ordentlichen und
außerordentlichen Etat — auf Vortrag des Abg . Lauck ;
ferner bezüglich der Ausgabetitel XV . Für Bearbeitung
der Landesstatistik , XVI . Für Förderung der Gewerbe ,
XVll . Für Förderung der Landwirthschaft , jeweils im
ordentlichen und außerordentlichen Etat und bezüglich der
Einnahmetitel Vl . Statistik , VIl . Gewerbe und Vlll .
Landwirthschaft jeweils im ordentlichen Etat — auf Vor¬
trag des Abg . Frank ; endlich bezüglich des Ausgabe¬
titels XVIII . , Berwaltungszweige der Oberdirektion des
Wasser - und Straßenbaues im ordentlichen und außer¬
ordentlichen Etat und bezüglich des Einnahmetitels IX .,
Wasser - und Straßenbau im ordentlichen und außer¬
ordentlichen Etat — auf Bortrag des Abg . Basser¬
mann .

Ueber die Rechnungsnachweisungen des Großh . Staats -
ministeriums für 1886 87 erstattet der Abg . Geßler
namens der Budgetkommission Bericht , und werden nach dem

Antrag derselben für unbeanstandet erklärt : im ordent¬

lichen Etat die Ausgabetitel I . Großherzogliches Hau - ,
II . Landstände , lll . Großherzogliches Geheimes Kabinet ,
IV . Staatsministerium , V. Gesandtschaft beim Reich ,
VI . Matrikularbeitrag zur Reichskaffe , VIl . Aversen für
die außerhalb der Zollgrenze gelegenen Landestheile ,
VIII . Allgemeiner Remunerationsfond , IX . Verschiedene
und zufällige Ausgaben , sowie der Ausgabetitel im außer¬
ordentlichen - Etat ; ferner die Einnahmetitel im ordent¬
lichen Etat I . Antheil am Ertrag der Zölle und der Tabak¬
steuer und II . Antheil an der Reichsst mpelabgabe .

Das Haus tritt hierauf nach dem zu Beginn der Sitzung



genehmigten Vorschlag des Präsidenten in die Berathung
der von der Regierung in der 4 . öffentlichen Sitzung über¬
gebenen Gesetzentwürfe , die Bereinigung der Gemeinde
Güntersthal mit der Stadtgemeinde Freiburg und die
Vereinigung der Gemeinde Haslach , Bezirksamt Freiburg ,
mit der Stadtgemeinde Freiburg betreffend , ein und er¬
stattet der mit der Berichterstattung beauftragte Abg .
Wilckens über beide Entwürfe Bericht und kommt zu
dem Anträge , dieselben mit einem Amendement bezüglich
der Vertretung der genannten Gemeinden in den städti¬
schen Körperschaften anzunehmen . Nachdem zum ersten
Entwurf der Abg . Rau und zum zweiten die Abgg . Rau
und Pfister das Wort ergriffen , schloß der Präsident
die Diskussion , über die wir uns näheren Bericht Vorbe¬
halten , mit dem Bemerken , daß die Abstimmung erst nach
der zweiten Lesung erfolgen werde .

Nach Besprechung der Tagesordnung für die nächste
Sitzung schließt der Präsident die heutige Sitzung .

T Karlsruhe , 3 . Dez . 3 . öffentliche Sitzung der
Ersten Kammer . Tagesordnung auf Samstag den
7 . Dezember , Vormittags 11 Uhr : 1 . Anzeige neuer Ein¬
gaben . l . Erstattung und Berathung der Berichte der
Budgetkommission : a . über die Prüiung der Rechnung
des Archivars über die Kosten des Landtags 1887 88 ;
b . über die Festsetzung des Druckvertrags ; Bericht¬
erstatter zu a . und b . : Frhr . Ernst August v . Göler .

Großherrogthum Baden .
Karlsruhe , den 3 . Dezember .

Der Geburtstag Ihrer Königlichen Hoheit der Groß¬
herzogin wurde heute im engsten Familienkreise gefeiert .
Um Mittag trafen von Karlsruhe in Baden - Baden ein :
Seine Grvßherzogliche Hoheit der Prinz und Ihre Kaiser¬
liche Hoheit die Prinzessin Wilhelm ; Seine Großherzog¬
liche Hoheit der Prinz Karl und Höchstseine Gemahlin
Frau Gräfin Rhena . Der hohe Besuch nahm bei den
Großherzoglichen Herrschaften das Frühstück ein und
kehrte Nachmittags nach Karlsruhe zurück . Abends fand
eine kleine Hnftafel statt , an welcher Seine Durchlaucht
der Fürst und Ihre Durchlaucht die Prinzessin Amölie
zu Fürstenberg , sowie der Königlich Preußische Gesandte
Herr von Eisendecher mit Gemahlin theilnahmen .

Nachdem Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
genehmigt hatten , daß dem hier in Ausführung begriffe¬
nen und seiner Vollendung entgegengehenden Neubau
eines Central - und Mutterhauses für das Institut der
Krankenschwestern des Basischen Frauenvereins der Name
Ludwig Wilhelm Krankenheim beigelegt werde ,
haben Allerhöchstdieselben am heutigen Tage Allerhöchst
Ihres Geburtsfestes mit einer Spende von 000 Mark
der Abtheilung III des Vereins das nachstehende Schrei¬
ben gnädigst zugehen lassen .

„Die dritte Abtheilung des Badischen Frauenver¬
eins hat meinem Wunsche entsprochen , seiner neu er¬
bauten Anstalt einen Namen beizulegen , welcher , wie
er für mich durch den Schmerz geheiligt ist, mir die
tröstliche Hoffnung gewährt , es möchte in dieser Be¬
zeichnung ein Segen für das Haus und seine Arbeit
erwachsen . Am heutigen Tage sende ich Ihnen einen
weiteren Beitrag für den seiner Vollendung entgegen¬
reifenden Bau unseres Ludwig Wilhelm Kranken¬
heims . Möge dieses Haus , seiner Aufgabe getreu ,
Krankheit heilen und pflichtvolle Kräfte zur Ausübung
der Krankenpflege bilden , wie bisher so in wachsen¬
dem Maaße unter Gottes Segen .

"

(gezeichnet) Luise .
Schloß Baden , 3 . Dezember 1889 .

An die Abtheilung III des Badischen Frauenvereins
zu Händen des Herrn Geheimen Referendürs
Freiherrn von Reck Karlsruhe .

» (Staatsprüfung für den höheren Finanz¬
dienst . ) Der im Oktober d . I . stattgehabten Staatsprüfung
für den höheren Finanzdienst haben sich t8 Kandidaten unter¬
zogen : hiervon sind die folgenden 15 unter die Zahl der Finanz -
praklikanten ausgenommen worden :

Wilhelm Stamer von Falkenstein ,
Christian Reischmann von Mannheim ,
Friedrich Stepp von Konstanz ,
Emil Welker von Eberbach ,
ttr . Otto Zoller von Baden ,
vr . Gustav Kaiser von Langensteinbach ,
Christian Walzenbach von Osterburken ,
Max Tischler von Freiburg ,
Franz Josef Kumle von Brunnadern ,
Philipp Fuchs von Neuenburg ,
Josef Heitzmann von Göschweiler ,
Heinrich Kirchgäßner von Binningen ,
Friedrich Zimmermann von Konstanz ,
Josef Groß von Mannheim ,
Bernhard Scherer von Rohrbach .

* ( Aus Anlaß des Geburts festes Ihrer König¬
lichen Hoheit drrGroßherzogin ) sind die öffentlichen
Dienstgebäude heute festlich beflaggt . Die Wachen sind im Helm¬
busch aufgezogen .

-l- Lahr » 2 . De ». (Neubau einer Volksschule . —

Konzerte . Bon den verschiedenen Projekten , die für Volks¬
und Gewerbeschule nöthigen Räume zu beschaffen , hat der Stadt¬
rath sich nunmehr für dasjenige entschieden » das den Neubau
einer Volksschule in 'S Auge faßt . Derselbe soll in dem östliche «
Tbeile der Stadt zur Ausführung kommen und ist eine Kom¬
mission beauftragt , mit thunlichster Beschleunigung geeignete
Plätze in Vorschlag zu bringen . Für die Gewerbeschule soll
durch Zuweisung de- bisherigen NaturalienkabinetS der nöthige
Raum geschaffen werden . — Die Stadtkapelle gab am Samstag
im . Falken " ein Konzert , das sehr zahlreich besucht und insofern
noch von besonderer Bedeutung wqr , als die alten Instrumente
- um letzten Male Verwendung fanden . Die neuen Instrumente

erhalten Normalstimmung . Die Kosten dieser Neuerung belaufen
sich auf etwa 1 30 ) Mark . — Unser neuester musikalischer Ver¬
ein , der Zithervereiu , gab am Sonntag im Kronensaalc unter
der Direktion des Herrn Walter sein erstes Konzert , das großen
Anklang gefunden hat . Besonders gefielen die Piecen , bei wel¬
chen 12 Zithern zusammen gespielt wurden .

Verschiedenes .
Vs . Belgrad , 2 . Dez . (Erdbeben .) Gestern Nachmittag

fanden in Kragujewatz , Jagodina und Kuvria heftige Erdstöße ,
von starkem Getöse begleitet , statt . Die Richtung war von Osten
nach Westen , theils von Norden nach Osten . In mehreren Ort¬
schaften fielen zahlreiche Meteorsteine mit starken Detonationen
nieder .

Neueke «Telegramme .
(Nach Schluß der Redaktion eingelroffen . )

Berlin , 3 . Dez . Im Reichstag begründete heute
Schmidt (Elberfeld ) seinen Antrag auf Beseitigung des
obligatorischen Arbeitsbuches für die Bergleute . Er be¬
hauptete , daß mit dem Arbeitsbuch Mißbrauch getrieben
werde , auch bei den jüngsten Streiks habe es eine Rolle
gespielt . Schmidt sprach sodann in langer Rede über
die Streiks .

Abg . Teuschner wies die Angriffe Schmidts auf die
westfälischen Grubenbesitzer und das Oberbergamt in
Dortmund als einseitig und unbegründet zurück . Er
sprach sich gegen den Antrag aus , der überflüssig sei und
lediglich agitatorische Ziele verfolge .

Abg . Franz (Centr . ) hielt das Arbeitsbuch für die
Arbeiter für vortheilhaft und dessen Beseitigung für un¬
gerechtfertigt . Einem Mißbrauch desselben solle man
durch eine ergänzende Bestimmung des Strafgesetzbuchs
Vorbeugen .

Abg . Froh me sprach für den Antrag .
Abg Kleine (nat . - lib . ) bekämpfte den Antrag , der

lediglich eine Besprechung des westfälischen Grubenstreiks
bezweckte .

Berlin , 3 . Dez . Die Budgetkommissiou des Reichs¬
tags schloß heute die Vorberathung des Militäretats für
Preußen , Sachsen und Württemberg ab . Bei Erörte¬
rung des Extraordinariums wurden auf Antrag der Sub -
kommissio» für die Kaserne in Straßburg nur die Kosten
des Entwurfs mit 10 000 Mark bewilligt . Bei den For¬
derungen für Kasernenbauten in Mörchingen und für ein
Lazareth in Pfalzburg wurden erhebliche Abstriche vor¬
genommen .

Berlin , 3 . Dez . Das „Marineverordnungsblatt " ver¬
öffentlicht eine Kaiserliche Kabinetsordre , welche bestimmt ,
daß die militärische Aktion vom 6 . Februar 1888 bis
zum 10 . Juli 1889 an der Ostküste von Afrika als
Feldzug zu betrachten sei und demnach für die Besatzung
der Schiffe „Leipzig "

, „ Sophie ", „ Carola " , „ Möwe " ,
„ Schwalbe " und „Pfeil " ein Kriegsjahr in Anrechnung
zu bringen sei. Dergleichen für die militärische Aktion
bei Samoa für die Schiffe „ Olga "

, „ Adler " und „Eber " .
Ferner veröffentlicht das „ Marineverordnungsblatt " eine »
Kaiserlichen Befehl zur Ausgabe einer neuen Marine¬
verordnung .

Der „ Post " zufolge empfing Seine Majestät der Kaiser
gestern den Lieutenant G ese , welcher seiner Zeit von
Buschiri überfallen wurde , und beehrte denselben mit
einer Einladung zur kaiserlichen Tafel .

Berlin , 3 . Dez . Die Vorstände der konservativen
Partei , der deutschen Reichspartei und der national¬
liberalen Partei beschlossen die Erneuerung des Kartells
auf folgender Grundlage : Wahrung des bisherigen Be¬
sitzstandes der drei Parteien , Verständigung über gemein¬
same Kandidaturen in anderen Wahlkreisen , und falls
eine solche Verständigung ausbleibt , Intervention des
Centralvorstandes der Partei in Berlin zur Einigung
mit den Vorständen der anderen Kartellparteien ; bei
einer Stichwahl mit einer anderen Partei einmükhiges
Eintreten für den Kartellkandidaten ; in Aufrufen und
Ansprachen , sowie in der befreundeten Presse Vermei¬
dung alles dessen , was das Zusammengehen der Par¬
teien in der Wahlkampagne gefährdet .

Stuttgart , 3 . Dez . Das „ Militär -Verordnungsblatt "

veröffentlicht eine Allerhöchste Ordre , durch welche Seine
Majestät der König gelegentlich des gestrigen Gedenk¬
tages der ruhmreichen Schlacht von Champigny dem
Kriegsministerium die Summe von 20 000 Mark mit der
Bestimmung überweist , daß das Kapital zur Unterstützung
von Witwen und Waisen der Unteroffiziere des württem -
bergischen Armeecvrps der König - Karl Stiftung zuge¬
wendet und der Zinsbetrag alljährlich verkheilt werde .

Wien , 3 . Dez . Im Abgeordnetenhaus legte der Fi¬
nanzminister v . Dunajewski das Budget für 1890 vor .
Das Gesammterforderniß beziffert sich auf 544 475 660
Gulden , die Bedeckung 545418 477 fl . Unter den Aus¬
gaben sind 14 757 022 exzeptionelle , darunter Erforder¬
nisse für Eisenbahnbautcn und für den Triester Hafen¬
bau . Die auf die diesseitige Hälfte entfallende Quote
für die Anschaffung neuer Gewehre beträgt 9181 904 fl .,
das Erforderniß für die Neubewaffnung der Landwehr
1 041 460 fl. Dieser Betrag war bei Ermittelung des
Resultats der Finanzgebahrung nicht in Anschlag zu
bringen . Nach Ausscheidung desselben ergibt sich für
1890 ein Ueberschuß von 15 519 839 fl.

Dem Wiener „Tagblatt " zufolge richtete das Ministe¬
rium des Innern einen scharfen Erlaß gegen das Treiben
der Auswanderungsagenten und die Art der Geschäfts¬
ausübung der in Oesterreich zugelassenen ausländischen
Personen -Transport -Gesellschaften . Die schärfste Ueber -
wachung der ausländischen Personen - Transport - Gesell¬
schaften sei nothwendig , ebenso die unnachsichtliche Be¬
strafung unbefugter Agenten . Dem verderblichen Treiben
mancher AuswanderungSagenten , welche bereits die Auf¬

merksamkeit der Behörden , anch der Militärbehörden er¬
regte , weil insbesondere jungen Arbeitskräften nach gestellt
wird , müsse im Interesse der Wehrkraft sowohl wie der
öffentlichen Moral mit allen Mitteln auf das Nachdrück¬
lichste und Unnachsichtigste entgegengewirkt werden .

Konstantinopel , 3 . Dez . Der Kurdenhäuptling Muss «
Bey ist von den gegen ihn erhobenen Anklagen freige¬
sprochen worden .

Admiral Ratib Pascha begibt sich Abends nach Kreta
und überbringt den kaiserlichen Firman betreffs der
Amnestie . Es verlautet , den Kretensern würden durch
den Firman einige ihnen früher gewährte Freiheiten und
Privilegien entzogen .

Washington , 3 . Dez . Die Botschaft des Präsidenten
Harriso « gelegentlich der Eröffnung des Kongreffe « be¬
schäftigt sich zumeist mit internationalen Fragen . Sie
sagt , der Samoavertrag werde die Ordnung auf Samoa
auf Grund der Aufrechterhaltung der Rechte und Inter¬
essen der Eingeborenen sowohl wie der Vertragsmächte
herbeiführen . Die in den letzten Jahren zwischen Eng¬
land und den Vereinigten Staaten von Nordamerika ent¬
standenen Fragen ruhten oder seien in gütlicher Beilegung
begriffen . Die Botschaft kündigt eine Vorlage betreffs
der Erweiterung der zwischen England und den Vereinig¬
ten Staaten stehenden Bestimmungen zur Auslieferung
der Verbrecher an . Zwischen den Vereinigten Staaten
und dem Deutschen Reiche beständen die herzlichsten Be¬
ziehungen . Die Fragen bezüglich der Naturalisation
seien als zur beiderseitigen Befriedigung geregelt anzu¬
sehen . Der freundschaftliche Verkehr mit Brasilien sei
unterbrochen , aber der Gesandte der Bereinigten Staaten
iu Rio de Janeiro wurde angewiesen , die Republik so¬
fort anzuerkennen , sobald die Mehrheit des brasilianischen
Volkes sich für die Errichtung der Republik ausgesprochen
haben werde .

Washington , 3 . Dez . Die Botschaft Harrisons lenkt
die Aufmerksamkeit des Kongresses auf die großen Ueber -
schüffe behufs Herabsetzung der Einnahmen auf den Re -
gierun ^sbedarf und empfiehlt die Tarifreform mit gleichem
Schätzungsmodus in allen Häfen unter Beibehaltung des
Prinzips des Schutzes der einheimischen Industrien . Die
Botschaft mißbilligt jede beträchtliche Zunahme der
Ausprägung von Silberdollars und spricht sich für eine
bessere Küstenvertheidigung , weniger leichte Naturalisation
sozialistischer Einwanderer und für Vermehrung der
Kriegsmarine , für Hebung der Handelsmarine durch
Subvention amerikanischer Dampferlinien aus .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Grotzherroglrches Hoftheater .
Freitag . 6 . Dez . 137 . Ab . - Vorfi . : „Der Wildschütz oder

Tie Stimme der Natur " , komische Oper in 3 Aufzügen » nach
Kotzebue frei bearbeitet . Musik von Albert Lortzing . Baculuo :
Herr Unger vom Stadtlheater in Mainz als Gast . Anfang
l/, .7 Uhr .

Samstag , 7 - Dez . In der Festhalle . Konzert , veran¬
staltet vom Gesammtpersonal des Großh . Hoflheaters . Der
Reinertrag ist zu einem wohlthätigen Zweck bestimmt .

Preise der Plätze : Balkon und Saal I. Abtb . (num -
merirt ) 4 M . , Saal II . Abtb . ( unnummerirt ) und untere Galerie
( numerirt ) 3 M . , untere Galerie ( unnummerirt ) 2 M . , obere
Galerie ( unnummerirt ) 1 M . Der Verkauf der Eintrittskarten
und Programme findet statt von Mittwoch den 3 . , bis Freitag
den 6 . auf der Hoflbeaterkanzlei bezw . an der Billctkasse von
9 12 Uhr Vormittags und 3 - 5 Uhr Nachmittags , sowie bei
Herrn Hoflieferant Karl Bregenzer , Kaiserstraße Nr . 76 , am
Samstag von 9 - 12 Uhr auf der Hoftbeaterkanzlei und nach
Saaleröffnung an der Kasse in der Festhalle . Auswärtige wolle »
sich wegen Eintrittskarten an die Hoftkeaterverwalkung wende » .
Anfang V- 7 Uhr . — Saaleröffnung '„ 6 Uhr . — Ende 9 Uhr .

Familtennachrtchten.
Karlsruhe . Ansrug »us de« » tandesbuch -NegtKer .

Geburten . 25 . Nov . Katharina Berkba , B . : Hermann
Voigt . Mechaniker . — 26 . Nov . Anna Maria , V . : Karl Köhler ,
Schlaffer . — 30 . Nov . Friedlich Jakob . B . : Jakob Dörr , Heizer .
— 2 . Dez . Leo , V . : Julius Strauß , Kaufmann . — Karl
Friedrich , V - : Friedrich Dörnfeld , Zimmermann . — 3 . Dez .
Kall Friedrich , B . : Friedrich Beck, Enendadnarbelter .

Ebeaufgcbote . 2 . Dez . Franz Stadel von Rottenburg ,
Kutscher hier , mit Auguste Herb von Nußloch . - Heinrich Traut¬
wein von Weingarten , Sattler hier , mit Katharina Trapp Wwe .
von Fraucnalb .

Todesfälle . 1 . Dez . Sofie . Ebefrau des Eisenbahn¬
schaffners Philipp Wittmann , 28 I . — 2 . Dez . Elise Schüler ,
jedig , Pzivalierc , 75 I . — 3 . Dez . Elisabeth , 7 M . 18 T -, V :
Wilhelm Weyland , Schuhmacher .

Ueberficht der Witterung . Das barometrische Maximum
erstreckt sich heute von Skandinavien bis tief in das westeuro¬
päische Binnenland herein , in seinem Bereiche herrscht jedoch nur
stellenweise heiteres Wetter und an seinem östlichen Rande ,
namentlich in Oesterreich , dauern die Schneefällt unter dem Ein¬
flüsse eines übei Ungarn gelegenen Minimums fort . Der Frost
in Südwestdeutschland , wo Ausklaren staltgefunden , hat stark
zu genommen

Frankfurter telegraphische Kursberichte
vom 3 . Dezember 1889 .
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^ Todesanzeige .
A .4L1 . Karlsruhe .

I Heute Vormittag elf
MM Uhr entschlief saust

nach langem Leiden Fräulein
Elise Schüler ,

Rentnerin ,
wovon ich Allen , welche der
Entschlafenen im Leben näher
standen , tiefbetrübt Kenntniß
gebe.

Karlsruhe , 2 . Dezbr . 1889 .
Josefine Schindler .

^ » Todesanzeige .
^

D
* A .4 !- 0 . Buchen . Der

allmächtige Gott hat
ohne vorherige An¬

zeichen durch einen Hirnschlag
meinen lieben , unvergeßlichen
Gatten

Wilhelm Glaser,
Großh . bad . Obereinnehmer

in Buchen ,
im Alter von 54 Jahren in
die Ewigkeit abgerufen .

Um stille Theilnahme bittet
Die tiestrauernde Witwe :

Anna Glaser ,
geb . Artopöus .

Buchen , 2 . Dezember 1889 .
Statt besonderer Anzeige .

A .419 . Ettenheimmünster .

Fischereiverpachiung .
Die Fischereigenossenschaft Ettcnheim -

Münster gibt am
Mittwoch den 11 . Dezember d. I .»

Nachmittags 1 Uhr ,
anf dem hiesigen Rathhause das ihr
zustchende Fischereirecht in den Wasser -
läufcn des Münstergrabens , des Dör -
linbachergrundbaches , des Eltenbaches
bis zur Bleiche vorderhalb Münchweier
incl . sämmtlicher Gewerbekanäle auf
die nächstfolgenden 12 Jahre an den
Meistbietenden in Pacht .

Das Fischereigebiet bat eine Länge
von über 10 Kilometer .

Aus den auf hiesigem Rathhause
öffentlich aufliegendenPachibedingungen ,
die vor der Versteigerung bekannt gege¬
ben und gegen Einsendung von 20 Pf .
nach auswärts franco versandt werden ,
wird hier bekannt gegeben , daß nur ein
Pächter zugelassen wird und der An¬
schlag 250 M . ist . Es werden nur
mündliche Gebote entgegen genommen .
Abwesende Bieter können sich durch ge¬
hörig bevollmächtigte Personen vertreten
lassen .

Die Wasserläufe des idyllischen
Münstcrthals gehören zu den ergie¬
bigsten Forellenbächen des ganzen Lan¬
des , dieFischereiliebhabern . Hotelbesitzern
u . s . w . Ücker eine gute Ausbeute oder
eine lohnende angenehme Unterhaltung
bieten .

Ettenheimmünster liegt nur 1 '
2 Stun¬

den von der Bahnstation Orsckweier
und ist auch zweimal im Tage Fahr¬
gelegenheit geboten .

Ettenheimmünster , den 1 . Dezbr . 1889.
Bürgermeisteramt .

S i n g l e r .
_ A . Friedrich .

Wichtig für HMSstam«.
W .782 .7 . Die Holländische

K stee-Brennerei
H . 11 » !»«! » « L O « . , lklernirttviin .

1 . 69 .
1 .70 .
1 .80 .
2.— .

empfiehlt ihre , unter der Marke

„ LleMaußen - LaLke "

wegen ihrer und
so berühmten , nach >>r . V . Vor¬
schrift
Qualitäts -Kaffee 's : per V2 ko .
k. Java - Nisvssuux 1 .40 .
l . 4V «still <1i8oIr „
1. Aeuaäa „
L. öourliau „
extra t . Aveoa „

Durch vorzügliche neue Brenn¬
methode ,

kräftiges feines Aroma ,
Große tzrsparniß .

Rur acht ,n Packeten mit Schutzmarke
„Elephant " versehen von 1 , u . ^ . Pfd .

Niederlagen in Karlsruhe bei
Ludwig Törftiuger , Robert Fritz
Wwe ., Wendelin Grimm . Michael
Hirsch, Lebensvedürfnitz Verein ,
E . Zfchörnig , Johann Nied , Wald¬
hornstraße , Engen Karlei » , Hirschstr . ,
Ang . Grab , Adlerstr. , I . B . Klingele
Nachslg . , Ang . Lösch , Adolf Schütz ,
Friedensstr . 10 . Frau E . Hilst » Kaiser¬
straße 211 ; Dur lach : W Hattich ,
Ednard Seufert , Ettlingen : Gg.
Hcst , F . Lichtenfels .

SMscher Frauenverein.
Die diesjährige Ausstellung und der Verkauf von

Arbeiten der « unststitkereifchnle findet im Galerie -

gebände , Linkenheimerstratze 2 , an folgenden Tage « statt ;
Dienbag den » . Dezember 1 ^on IO Uhr Vormittags

AW «,
"

» . ! bis « Uh - « d-E

Eintrittsgeld SO Pfennig
Zum Besuch derselben erlaube « wir « ns ergebenst

einzuladen .
Karlsruhe , den SO. November 188S .

_ Der Vorstand der Abtheitung I . « 369 4.

Lmen !81ulLÜÜ8tz1
V» » lk » pa ,

vor kurrer 2eit
um M . 1400 xekaukt , bin
icb bosuktra ^r rum kreise von Al .
IOOO 2U versussera . A .276 .2

lea kann auek dieses Instrument
»Iseineu iiSebal zr« 41ezr « i >v »i
v « rtkv1 >»nLt « i»
v « i1 «lLar »r bestens empkeit .eu .
ZI . pianolorleladtik ,
Xarlsrubs , Lsr -̂ k'riedriebstrasse 32,

1 8>iege bock .

Vü88e1ävrkvr ? lni8eli8^rvste
von

Xüuixl . kreus ». ttoklisiersut .
vis vorüügliobs und uuudertrvürve

tzualitLt dieser kiinscksvroi >e vnrd ' »ul
deu Welt -Ausstellungen in Paris , l,on -
don , llllisn , gordssux , Amsterdam du,ob
^ utbeilung der Vöcnsle» kreismodsiiieu
stetig suerkavot . A . 150 . 1 .

milde schön brennende

zu 70. — per müle jn V, « K .
empfiehlt W .677 .52

8t . L6886lst « ini , NMkilll .
T .9. 97. Karlsruhe .

Feuer- ,Fall- u. einbruch
kchereGeld-,Sucher- und
Dokumenten-Zchräukr
empfiehlt VVilfi . VVki88
Karlsruhe Erbvrimenstr .24

Oriscrliiselis ^VDino.
T . 49 .44 . VorrüZIiesie
7 !L2d ^ SllLL « 2 . LrsnLsv --

IVSiklS .
I fiistv mit 12 8Nt88- I> k

'lS8vs>8v
io 12 8utteo

IS
I . V .

llvcltargvmünl ! .
Mer Lös W . ßriML . MössnikLöilS .

Bürgerliche Rechtspflege .
Bermögensabsondeiuiig .

A .408 . Nr . 11,366 . Kenzingen
Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kupferschmieds Gustav
Bermeitinger von Endingen hat das
Großh . Amtsgericht Kenzingen unterm
Heutigen folgendes Uriheil erlassen :

„Die Ehefrau des Kupfeischmieds
Gustav Bermeitinger in Endingen ,
Elise , geb. Heß , wird für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres genannten Ehemannes abzuson¬
dern .

"
Kenzingen , den 30 . November 1889 .

Der Gerichtsschrciber :
Baumann .

Erbeinweisung .
A .357 .2 . Nr . 8269 . Adelsheim .

Das Großh . Amtsgericht Adelsheim
hat unterm 27 . November 1889 be¬
schlossen:

Die Witwe des Schneiders Franz
Saffrich , Anna Maria , geb. Münch
von Großcicholzheim , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr ihres ver¬
storbenen Ehemannes gebeten.

Diesem Antrag wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb 6 Wochen
dagegen Einsprache erhoben wird .

Dies veröffentlicht
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Raub .

A .413 . Nr . 7521 . Kehl . Großh .
Amtsgericht Kehl hat unterm Heutigen
verfügt :

Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 21 . Oktober ds . Js . eine
Einsprüche nicht erhoben wurde , wird
nunmebr Ludwig S oth von Holzhausen
in die Gewähr der Verlassenschaft sei¬
ner Ehefrau , Barbara , geb . Mull von
da, eingewiesen .

Kehl , den 30 . November 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

Erbvorladunqen .

der sich seiner Zeit in Hamburg
aufgehalten haben soll, pnd

2 . Michael Raudenbusch , Bier¬
brauer , der sich vor etwa 12 Jah¬
ren in Chicago anshielt und ge¬
storben sein soll .

Diese beiden Kinder , Peter und Mi¬
chael Raudenbusch , werden hiermit mit
Frist von

drei Monaten
zu den zu pflegenden Verlaffenschafts -
verhandlungen mit dem Bedeuten vorge -
ladcn , daß , wenn sie in der gegebenen
Frist nicht erscheinen oder sich nicht
melden , die Erbschaft Denen werde zu -
gethcilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn die Borgeladenen zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Mosbach , den 26 . Oktober 1889 .
Der Großherzogliche Notar :

Gustav Hochstetter .
A .375 . Offenbürg . Anton Gei¬

ler , Landwirlb von Ncsselried , z. Zeit
an unbekannten Orten in Amerika , wird
hiermit benachrichtigt , daß seine Ehe¬
frau , Sofia , ged. Huber , am 29 . Ok¬
tober d . I . zu Ncsselried gestorben ist.

Zugleich wird derselbe hiermit auf¬
gefordert ,

binnen drei Monaten
etwaige Ansprüche an den Vermögcns -
nachlaß seiner Ehefrau um so gewisser
geltend zu machen , als sonst solche bei
dessen Bertheilung nicht berücksichtigt
würden .

Offenburg , den 27 . November 1889.
Großh . Notar

Sommer .
A .403 . Lahr . August Schillinger ,

Bäcker , geb . am 28 . Januar 1845 in
Friesenheim , zur Zeit in Amerika un¬
bekannt wo abwesend , ist am Nachlasse
seiner verlebten Mutter Michael Sckil -

linger Ebefrau , Elisabeth « , geb. Zanger »
von Friesenheim erbberechtigt und wird
hiermit zu den Theilungsverhandlungen
mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken öffentlich anher vor¬
geladen , daß im Falle seines Nickter -
fcheines die Erbschaft Denen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätte .

Lahr , den 28 . November 1889 .
Der Großh . Notar .

Liehl .
A .324 . Donaucschingen . Thomas

Kreuzer von Geisingen , zuletzt in
Sacramento , Californien , Amerika ,
wohnhaft , wird andurch zur Aufnahme
und Theilung der Verlassenschast seines
ledigen Bruders , Joses Kreuzer in Gci -
singen , mit Frist von

drei Monaten
und dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß bei seinem Ausbleiben die Erbschaft
Denen werde zugelbeilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Donaueschingen , 20 . Novbr . 1889 .
Großberzvgl . Notar

Kapferer .
Handelsregistereinträge .

A .409 . Nr . 51 .822 . Heidelberg .
Zu O Z . 313 des Gesellschaftsregisters
wurde eingetragen : Die Firma

„ Geschwister Schmidt " mit Sitz
in Heidelberg . Theilhaberinnen der Ge¬
sellschaft sind : Auguste und Helene
Schmidt , Beide ledig , von hier . Die
Gesellschaft hat am 1 . Juli d . I . be¬
gonnen und ist auf unbestimmte Zeit
festgesetzt. Jede Gesellschafterin ist für
sich allein zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Firmenzeichnung berechtigt .

! Heidelberg , 27 . November 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

^ Bückner .
! A .411 . Nr . 52,298 . Heidelberg .
Zu Ord .Z . 267 Band II des Firmen¬
registers wurde eingetragen :

Die Firma „A . Schork " mit Sitz
! in Heidelberg . Inhaberin derselben ist
; Amalie , geborne Gönner , Ehefrau des
i Privatmanns Karl Schork dahier .
! Nach A 1 des Ehevertrags ist unter
! den Ehegatten Vermögensabsonderung
! gemäß L . R . S . 1536 ff . festgesetzt,
l Heidelberg , den 29 . November 1889 .
i Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner .
A 356 . Pforzheim . Zum Firmen -

^registcr wurde eingetragen :
1 . Bd . II . O .Z . N32 . Firma Gustav

iKrayl hier : Ehevertrag des Kauf¬
manns Gustav Krayl hier mit Bertha ,

^ geb . Weißer , vom 13. November d . I . ,
wonach die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen beiderseitigen Einwurf von je

An 50 M . beschränkt ist. 2 . Bd . II O .Z .
Firma Wilh . Sacks hier : Auf

A .376 .1 . Nr . 634 . Mosbach ,
den Nachlaß des am 9 . Oktober 1889 i 1233 .
verstorbenen Landwirths Michael Rau - das unterm 24 . September 1889 erfolgte
denbusch l . von Haßmersheim sind fol - Ableben des Bijouteriefabrikanten Wil -

gende vermißte Kinder erbberechtigt : ^Helm Sachs von hier ist nunmehr dessen
1. Peter Raudenbusch , Schreiner , Witwe , Marie , geb. Unserer , wohnhaft

hier » Inhaberin der Firma . Pforzheim ,
27 . November 1889 . Großh . bad . Amts¬
gericht : Heinsheimer -

A .382 . Nr . 11,644 . Schspfbeim .
Mit O .Z . 50 wurde in daS Gesell¬
schaftsregister eingetragen : Firma Cut¬
ter L Gebhardt in Schopfheim . Ge¬
sellschafter sind : Weinhändler Bartlin
Sutter in Schovfheim , verebelicht mit
Amalie , geb. Renz — der Eheveitrag
ist im Firmenregister O -Z 65 bereits ver¬
öffentlicht — und Techniker Karl Geb¬
hardt in Schvpsheim , ledig .

Schovfheim , 28 . November 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Weisser .
A .381 . Nr . 13,035 . Müllheim .

Unter O .Z . 250 des Firmenregisters
dahier wurde heute eingetragen :

Firma I . Heilbrunerin Sulzburg
Inhaber Israel Heilbruner . Nach dessen
Ehevertrag mit Rosa Weil von Sulz -
burg , d . d . Sulzburg , den S. September
1872, wirft jeder Theil 25 Gulden in
die Gemeinschaft und schließt damit so¬
wohl sein gegenwärtiges als künftiges ,
liegendes und fahrendes , aktives und
passives Vermögen von der Gemeinschaft
aus und wird somit das gegenwärtige
und künftige fahrende Vermögen eines
jeden Tbeils insbesondere für Liegen¬
schaft erklärt .

Müllbeim , den 29 - November 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck .
Aufforderung .

A .400 . Nr . 33,792 . Karlsruhe .
Nachdem die Anlage der neuen Liste der
Genossen des Liedolsheimer Dar -
lehenskassenvercins , eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht zu Liedolshcim bewirkt ist, ergeht
gemäß 8 165 Absatz 2 vergl . mit 8 168
Abs . 3 des Reichsgesetzes vom 1 . Mai
1889 die Erwerbs - und Wirtsschafts -
genoffenschaften betr . , die allgemeine
Aufforderung an

» . die in der Liste aufgcführten Per¬
sonen , welche behaupten , daß sie am
1 . Oktober 1889 nicht Mitglied der ge¬
nannten Genossenschaft gewesen sind ,
oder daß ihr Ausscheiden nicht richtig
in die Liste eingetragen ist ;

d . die in der Liste nicht aufgefübrten
Personen , welche behaupten , daß sie am
1 . Oktober l ! 89 Mitglied der genann¬
ten Genossenschaft gewesen sind , ihren
Widersvruch gegen die Liste bis zum
Ablauf der Ausschlußfrist von einem
Monat schriftlich oder zum Protokoll
des Gerichisschreihers dahier zu erklären .

Nach Ablauf der Ausschlußfrist ist
für die Mitgliedschaft am 1 . Oktober
1889 und für das Ausscheiden infolge
vorher geschehener Aufkündigung oder
Ausschließung der Inhalt der Liste maß¬
gebend .

Denjenigen Personen , welche nach vor¬
stehenden Bestimmungen Widerspruch
erklärt haben , oder hieran obne ihr Ver¬
schulden verhindert waren , bleiben ihre
Einwendungen Vorbehalten , sofern sic
binnen einem Monat nach Beseitigung

i des Hindernisses den Widerspruch schrift¬
lich oder zum Protokoll des Gerichts¬
schreibers erklärt haben .

Karlsruhe , den 19. November 188- .
Großh . bad . Amtsgericht ,

i E . Müller .
Genossetlschafts reg istcr-Einträge .

A .383 . Nr . 12,388 . Mosbach .
Zu O .Z . 5 des Genoffcnschaftsregisters .
betreffend den Konsumverein Fahren¬
bach , wurde eingetragen :

„Die Genossenschaft hat sich durch
Beschluß der Generalversammlung vom
18 . November 1889 aufgelöst .

Als Liquidatoren wurden bestellt : Die
Vorstandsmitglieder Ludwig Bopp und
Anton Eppel , sowiedas Genossenschafts¬
mitglied Ludwig Bauer , Ralhfchreiber

Die Vertretung und Zeichnung der
Liquidationsfirma erfolgt durch sämmt -

; licke Liquidatoren .
"

! Mosbach , den 28 . November 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

De . Reiß .
A .414 . Kehl .

Steigerungs -
Widerruf .

Die in Nr . 328 d . Bl . angekündigtc
Versteigerung derApothekedesH .Neuer
in Kork findet nicht statt .

Kehl , den 2 . Dezember 1889.
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh Notar .
Hitzig -

Strafrech tspfl ege .
Ladung .

A .393 1 . Nr . II . 20 . 798. Mann -
heim . Der zu Epfenbach am 10 . Juli
1859 geborene , zuletzt dahier wohnhaft
gewesene Bäcker Philipp Ziegler , z .
Zt . an unbekannlen Orten abwesend ,
wird beschuldigt , daß er als Ersatzre¬
servist ohne von seiner bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben , auSgewandert
sei . Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
R . St . G . B .

, Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts VI dahier zur Hauptver -
handiung auf :

Samstag 11 . Januar 1890,
Vormittags 8 /̂s Uhr ,

! vor das Schöffengericht dahier mit dem
! Anfügen geladen , daß er bei unentschul -
! digtcm Ausbleiben auf Grund der vom
! König ! . Landwehrbezirkskommando Hei¬

delberg am 21 . November >1889 ausge¬
stellten Erklärung werde verurtheilt

^ werden .
Mannheim , den 30 . November 1889.

! Der Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts .
> Hoerst .

Venn . Bekanntmachungen .

Arbeitveroebung .
A .298 .2 . Die einstöckigen Bauten deS

seitherigen Armenbades in Baden
sollen im Laufe dieses Winters bis »ur
Straßenebrne abgebrochen werden . Die
dabei sich ergebenden Materialien deS
Rohbaues und des inneren Ausbaues
sind sämmtliche abzuführen und ist der
Bauplatz frei und vom Schutte ge¬
reinigt bis spätestens 20 . Februar 1890
herzustellen .

Angebote auf die Abbrucharbeiten ,
Baumaterialien , Material - und Schutt »
abfubr nebst Platzverebnen werden von
der Großh . Bezirksbauinspektion Baden
bis zum 14 . Dezember d. I . , Abends
6 Uhr , entgegengrnommen . Bei ge¬
nannter Stelle wird auch nähere Aus¬
kunft über die geplanten Arbeiten rr -
theilt .

Großh . Baudirektton .
vr . Josef Durm .

Martin .
A .418 . Pforzheim .

Knochenverkauf .
Die im Jabre 1890 in den An¬

staltsküchen sich ergebenden Knochen
(beiläufig 5000 n ) sollen im Wege der
Submission veräußert werden .

Angebote hie, auf wollen bis längstens
den 10 . d . Mts , auf unserem Ver¬
waltungsbureau , wo inzwischen die Be¬
dingungen zur Einsicht aufliegen , ein¬
gereicht werden .

Pforzheim » den 1 . Dezember 1889.
Großh . Heil - und Pflegcanstalt .

Submissionsverkauf von
Eichstamm - und Älotzholz .

A 374 . 1 . Nr . 1256 . Die Gr . bad .
Bezirksforstci Boxberg verkauft im
Submissionswege gegen Baarzahlung
mit 2 /» Rabatt und mit achtmonat¬
licher Borgfrist bei Bürgschaftsleistung :
Samstag den 14 . Dezember d . Js .,
Vorm . 10 Uhr, aus Distrikt Mönchs¬
wald und Ziegelwald bei Ballenderg :
4 Stück I . Kl . mit 8,35 kn> , 6 Stück
II . Kl . mit 9,38 tn >, g Stück III Kl .
mit 2,54 Im ; aus Distrikt Sendlers -
berg bei Oberwittstadt : 8 Stück >- Kl .
mit 16,52 lm, 4 Stück II - Kt mit 6,58
tw , 6 Stück III . Kl . mit 4,54 tm ; aus
Distrikt Buschwinde und Grohbcrg bei
Eubigheim : 7 Stück I Kl . mit 15,02
0 » , 5 Stück II Kl . mit 7,57 Im , 14
Stück III . Kl . mit 10 .59 Im ; aus Di¬
strikt Seeplatte bei Winzenbosen : 3
Stück I Kl . mit 9,13 o » , 14 Stück II .
Kt . mit 21,53 im , 13 Stück NI . Klasse
mit 11,72 tm — Angebote wolle man
„ schriftlich und versiegelt " mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Eichennutzholz " bis

zu obigem Termin auf unserem Ge¬
schäftszimmer einreichen , wo alsdann
die Eröffnung der Submission voi ge¬
nommen wird , wozu die Submittenten
eingeladen werden . Die Hölzer werden
von den Waldhütern Walz in Vollen¬
berg , Geiger in Eubigheim , Wacker in
Oberwittstadt und Wagner in Winzen -
hofen vorgezeigt .

Boxberg , den 28 . November 1889.^
Hölzversteigerunsi .

A .422 . Nr . 1779 . Die Bezirkssorstei
Bruchsal versteigert Mittwoch , de»
11 . Dezember l. I . , im Bären in
Brucksal , früh 9 Uhr beginnend , aus
den Abtbeilungen I I bis 12 und 15 der
oberen Lußbardt , zwischen den Straßen
Bruchsal - Graben und Bruchsal - Ham¬
brücken gelegen : 5825 forlene - Bohnen¬
stecken : 365 Ster buchenes , 219 eichenes.
507 gemischtes Scheitholz ; 59 Ster
buchenes , 403 gemischtes , 17 forlenes
Prügelholz ; 450 buckene . 11700 ge¬
mischte , 17500 forlene Wellen ; 81 Ster
buchenes und eichenes Stockholm _"

A .423 ?
"

Gerns bH

Bekanntmachung .
Das Lagerbuch der Gemarkung

Leheuwald ist im Concept ausgestellt
und liegt gemäß Art . 12 der Landes¬
herrlichen Verordnung vom 11 . Sep¬
tember 1883 während vier Wochen auf
dem Ratbbause in Forbach zu Jeder¬
manns Einsicht auf .

Etwaige Einwendungen gegen den
Inhalt der eingetragenen Beschreibun¬
gen der Liegenschaften und ihrer Reckts -

befchaffeuheit sind innerhalb obiger Frist
dem Unterzeichneten Lagerbuchsbeamten
mündlich oder schriftlich vorzutraqen .

Gernsbach , den 2 . Dezember 1889 .
Rumpf , Geometer ._"

A404 .
'

Bruchsatt
'
Die mit freier

Wohnung , einem festen Gebalt von
700 M . und Nebeneinnabmcn im Be¬
trage von 250 —300 M . verbundene
Stelle eines

! Wetigionstehrevs , Vor¬
sängers und Schächters
in der israel . Gemeinde in Liedolsheim

^soll baldigst wieder besetzt werden
! Meldungen um diese Stelle mit Zeug -

; nissen in beglaubigter Abschrift sind zu
richten an ^- je Bezirks , huag oge.

Bruchsal , den 2 . Dezember 1889.

Anwattsschreiber .
A .397 .1 . Ick suche einen mit dem Zu -

stcllunas - und Betreibungswesen , sowie
mit allen Bureaugcsckäften vollkommen
vertrauten und zuverlässigen ersten Ge -

! Hilfen.
! Schumann , Rechtsanwalt

in Mosbach .

Druck und Verlag der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei . (Mit einer Beilage .)
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